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DEINE ERSTEN 
STECKLINGE? 
HIER SIND EIN PAAR INFOS & TIPPS: 

01

AUSPACKEN & KONTROLLIEREN
Nimm die Stecklinge vorsichtig aus der Verpackung 
und kontrolliere sie auf etwaige Transportschäden. 
Selbstverständlich ersetzen wir Stecklinge, wenn 
sie beschädigt bei dir ankommen – unsere Richt-
linien für Reklamationen findest du weiter unten/
auf der Rückseite. 
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EINTOPFEN
Nachdem die Stecklinge bei dir angekommen 
sind, solltest du sie möglichst zeitnah in einen Topf 
mit passender Erde setzen. Wir empfehlen hierfür 
einen Topf mit Drainagelöchern und mindestens 
sieben Liter Volumen – je größer der Topf, desto 
größer kann die Pflanze werden. 

WASSER UND LICHT
Damit sich die Stecklinge möglichst rasch vom 
Transportstress erholen, solltest du sie gleich 
ausreichend mit Wasser versorgen. Außerdem 
benötigen sie Licht. In den ersten 1-2 Tagen nach 
der Anlieferung sollten sich die Stecklinge langsam 
wieder an das Licht gewöhnen – also nicht gleich 
direkt in die pralle Sonne stellen bzw. die Lampe 
vorerst etwas dimmen. 

DÜNGER
Nach etwa einer Woche solltest du damit begin-
nen, deine Pflanzen zusätzlich mit etwas Dünger zu 
versorgen. Hier gilt aber anfangs: weniger ist mehr! 
Genauere Informationen zur Dünger-Menge kannst 
du dem Düngeschema des jeweiligen Herstellers 
entnehmen. 



Wann und wie hat die Reklamation zu erfolgen?
Reklamationen haben direkt nach Zustellung der Ware 
zu erfolgen, und wir benötigen Fotos, auf denen die 
Schäden gut ersichtlich sind. Die Fotos müssen zwin-
gend vor dem Eintopfen der Stecklinge gemacht wer-
den. Für später auftretende Mängel können wir leider 
nicht haften. 

Bitte sende uns die Fotos per E-Mail an office@hanfgar-
ten.at – wir werden deine Reklamation dann schnellst-
möglich bearbeiten. Falls du mehrere verschiedene 
Sorten bestellt hast, führe bitte an, um welche Sorte(n) 
es sich bei der Reklamation genau handelt. 

Was kann reklamiert werden?
Der Transport bedeutet für unsere Stecklinge natürlich 
allgemein etwas Stress – daher ist es nicht weiter ver-

wunderlich, falls sie nicht zu 100% topfit bei dir ankom-
men. In der Regel erholen sie sich aber innerhalb von 2-3 
Tagen wieder vollständig von der Reise. Leicht hängen-
de Blätter oder kleine gelbe Stellen an den Blättern sind 
daher kein ausreichender Grund für eine Reklamation. 
Wenn der Steckling aber abgebrochen/beschädigt oder 
sichtlich vertrocknet ist, senden wir dir selbstverständ-
lich gerne kostenfreien Ersatz zu.  

Falls du dich übrigens wunderst, warum bei manchen 
Stecklingen die Blätter beschnitten sind: Das ist Absicht. 
Der Grund dafür ist, dass sich die Stecklinge in der An-
fangsphase vor allem auf die Entwicklung der Wurzeln 
konzentrieren sollen. Wenn die Blätter zu groß werden, 
stecken sie stattdessen mehr Energie in die Photosyn-
these, was durch das Beschneiden 
der Blätter verhindert wird. 

Was benötige ich für den Anbau der Stecklinge? 
Für den Anbau der Stecklinge benötigst du Töpfe, Erde, 
Wasser, Dünger und ausreichend Licht. Du kannst sie 
sowohl Indoor als auch Outdoor anbauen. Im Innen-
raum sollte eine passende Grow-Lampe verwendet 
werden. 

Wie oft sollte man die Stecklinge gießen? 
Bei Hanfpflanzen sollte man Staunässe unbedingt ver-
meiden – wenn die Erde durchgehend feucht ist, könnte 
das schlimmstenfalls zu Wurzelfäule führen. Insbeson-
dere Grow-Anfänger neigen meist dazu, die Pflanzen zu 
häufig zu gießen. Wir empfehlen, vor dem Gießen die 
oberen 2-3 cm der Erde zu kontrollieren – ist die Erde 
trocken, sollte gegossen werden. Die Töpfe sollten Drai-
nagelöcher haben, damit das überflüssige Gießwasser 
abrinnen kann. 

Muss ich die Pflanzen düngen? 
Ja, die Pflanzen sollten regelmäßig mit ausreichend 
Nährstoffen versorgt werden. Je nach verwendeter Erde 
(vorgedüngt), sollte man 1-2 Wochen nach Erhalt der 
Stecklinge mit dem Düngen beginnen. Alle gängigen 
Düngerhersteller bieten hierzu in der Regel ein Dünge-
Schema an, welches man meist online findet. 

Wieso hat der Steckling schon Anzeichen 
der Vorblüte?
Unsere Stecklinge werden von weiblichen Mutterpflan-
zen geklont – das heißt ihr genetisches Alter ist schon 
deutlich höher als bei Sämlingen. Die Vorblüte zeigt 
lediglich an, dass die Pflanze geschlechtsreif ist, und 
somit bereit dazu wäre, in die Blütephase überzugehen. 
Wenn du den Steckling nach Ankunft mit mindestens 18 
Stunden Licht pro Tag versorgst, wird er aber weiterhin 
in der Wachstumsphase bleiben. 

Wann blühen die Stecklinge? 
Alle unsere Pflanzen sind weiblich und photoperiodisch, 
das heißt sie blühen bei einem Lichtzyklus von 12/12. Im 
Innenraum muss die Blütephase durch die Umstellung 
der Beleuchtungsdauer (von 18 Stunden Licht pro Tag 
auf 12 Stunden Licht pro Tag) eingeleitet werden. Im 
Freien passiert das ganz von selbst, wenn die Tage kür-
zer werden (ca. August).

Die Dauer der Blütephase bis zur Ernte ist je nach Sorte 
unterschiedlich, und liegt irgendwo zwischen 7 und 
11 Wochen – für gewöhnlich haben Indica-Sorten eine 
kürzere Blütezeit als Sativa-Sorten. 

FAQs

RICHTLINIEN FÜR 
REKLAMATIONEN


